


5G – ToTal diGiTal?  
Warum 5G mehr isT als nur ein neuer mobilfunksTandard

Das Funktelefon am Arbeitsplatz, das Smartphone in der Hosentasche, WLAN und 
Smartmeter zu Hause – und jetzt noch der neue Mobilfunkstandard 5G: Die Belastung 
durch elektromagnetische Strahlung nimmt laufend zu. Doch wie schädlich ist die Strahlung 
wirklich? Bieten die internationalen Grenzwerte genügend Schutz? Wer will 5G? Und 
was ist überhaupt neu daran? Franz Ulrich erklärt ohne Angstmacherei die Kehrseite der 
Mobilfunkkommunikation und zeigt konkrete Handlungsmöglichkeiten für den Alltag auf.

Franz ULRICH, Dipl. El.-Ing. ETH, Hohenrain, Schweiz

isT mobilfunk unGesund? 
die sichTbaren ausWirkunGen elekTromaGneTischer sTrahlunG

Wie geht unser Körper mit Mobilfunkstrahlung um? Kann man auf einfache Weise die 
Wirkung der technischen Strahlung auf natürliche Systeme erkennen? Verändert die 
Strahlung das Wasser, das Element, auf dem alles Leben basiert? Wie reagieren Tiere 
und Pflanzen? Denise Ulrich ging dieser Frage anhand von Experimenten im eigenen Labor 
nach. Ihre Erkenntnisse liefern deutliche Antworten und zeigen: Die Lösung ist einfach. 
  Denise ULRICH, MSc in Geographie, Dipl. HLA Höheres Lehramt, Hohenrain, Schweiz

„Wer rasTeT, der rosTeT!” 
eine prakTische anleiTunG für mehr beWeGunG im allTaG

Mangelt es an Bewegung, kommt etwas zum Stillstand. Das gilt nicht nur auf der 
physischen Ebene, sondern auch für unsere Gedanken und Gefühle. Gabriela 
Baumann spricht über den „Lebensbaum” im Menschen, und wie sich Atmung 
und Körperhaltung auf unsere Gefühle und allgemeine Gesundheit auswirken.  
Wer sich in bestimmten Tätigkeiten nicht regelmäßig übt, verliert die Fähigkeit dazu. Dein 
Körper spricht mit dir – eine Wegleitung zum Hinhören.

Gabriela BAUMANN, Dipl. Dorntherapeutin, Horgen, Schweiz

Donnerstag, 31. Oktober 2019 von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr

eröffnunG unseres konGresses! 

Freitag, 1. November 2019 von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr

                  

                  

die lasT der einsamkeiT  
Warum das miT- und füreinander für uns essenziell isT

Für Menschen sind Beziehungen, Partnerschaft, Familie, Freundschaften, Bindung, 
Mitgefühl und Kommunikation von solch immenser Bedeutung, dass wir stark 
auf einen Mangel oder gar das Fehlen von ihnen reagieren. Dabei reichen die 
„Symptome” vom Schnupfen über Bluthochdruck, Herzinfarkt, Schlaganfall, Krebs und 
seelische Erkrankungen bis hin zum Tod. Was tun gegen die Einsamkeit, unter der 
immer mehr Menschen leiden?    The Very Reverend Dean em. Paul PROBST, SF, 
          Europäischer Präsident, The World Foundation for Natural Science, Luzern, Schweiz
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bauen miT holz 
ohne kompromiss, Gesund, unabhänGiG und im kreislauf

Aus dem Versprechen Häuser zu bauen, die uns gesund machen, ist in den letzten 25 Jahren 
ein Modell entstanden, welches mit seiner Sprengkraft die Bauwirtschaft verändert. Der 
Vortrag zeigt Möglichkeiten, die sich uns beim Bauen auftun, wenn wir die Geschenke 
der Natur nutzen und auf Chemie verzichten. Häuser in echter Holzbauweise verbrauchen 
keine Energie und sind am gesündesten für uns und die Umwelt. Wir können mit Freude 
vorausblicken, denn es gibt keine Zukunft, sondern nur das Potenzial der Gegenwart.

Florian THOMA, Dipl. Ing., St. Johann im Pongau, Österreich 

Samstag, 2. November 2019 von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr

beekeepinG revoluTion – arTenschuTz für honiGbienen 
Was die honiGbiene jeTzT brauchT

Die Behausungen der Honigbienen in ihrer heutigen Form wurden vom Menschen so konzipiert, 
um die Bienen möglichst einfach manipulieren zu können. Dabei haben wir uns immer weiter 
von der Natur entfernt, mit massiven negativen Auswirkungen auf die Bienengesundheit. Nun 
gilt es, das natürliche Verhalten und die Bedürfnisse der Honigbienen ins Zentrum zu stellen 
und ihnen wieder naturorientierte Habitate anzubieten. Letztendlich geht es um den Erhalt 
der Spezies.          Torben SCHIFFER, Lehrer, Neu Wumstorf, Deutschland

vom GifT befreiT  
so helfen Wir unserem körper, Toxine sicher loszuWerden

Wir leben in einer vielfach belasteten Welt. Studien und Erfahrungswerte zeigen: Körpereigene 
Stoffwechselgifte und -schlacken sowie aus der Umwelt aufgenommene Toxine können im Körper 
Schaden anrichten. Deshalb ist heutzutage die Entgiftung unseres Körpers, seiner Organe und 
Gewebe, wichtiger denn je. Besonders die Leber und der Darm spielen dabei eine zentrale Rolle. 
Wie unterstützen wir diese Ausscheidungsorgane, damit Gifte gezielt und sicher ausgeleitet 
werden können?    Lukas WALDMANN, eidg. dipl. Heilpraktiker TEN, Rotkreuz, Schweiz

plasTik ade! – ein leben ohne plasTik isT möGlich

Nirgendwo in Europa wird mehr Plastik produziert als in Deutschland. Dabei ist es gar nicht 
so schwer, dem Verpackungswahnsinn zu entkommen. Erfahren Sie, wie sich Plastik auf die 
Umwelt und unsere Gesundheit auswirkt und was Sie konkret tun können, um die Plastikflut 
zu stoppen. Denn: „Niemand muss Plastik kaufen. Man muss nur die Alternativen kennen. Und 
das ist gar nicht so kompliziert, wie viele denken.“
                      Anneliese BUNK, Spiegel-Beststeller-Autorin, München, Deutschland

Sonntag, 3. November 2019 von 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr
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unsere vision und verpflichTunG für einen Gesunden planeTen – abschluss unseres konGresses!



Kongressgebühren:
 Ganzer Kongress Ein Tag (Freitag oder Samstag)
Einzelperson:  EUR  380.00 / CHF 420.00  EUR  175.00 /  CHF  195.00
Ehepaare:  EUR  520.00 / CHF  580.00 EUR  240.00 /  CHF  270.00
Rentner:  EUR  260.00 / CHF  290.00 EUR  120.00 /  CHF  135.00
Studenten:  EUR  135.00 / CHF  150.00 EUR  60.00 /  CHF  65.00
Jugendliche/Schüler:  EUR  100.00 / CHF  110.00 EUR  40.00 /  CHF  45.00

Kongress-Zeiten:
Donnerstag, 31. Oktober 2019, 19:00 bis 21:00 Uhr

Freitag, 1. November 2019, 9:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, 2. November 2019, 9:00 bis 18:00 Uhr

Sonntag, 3. November 2019, 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Kongress-registration:
Donnerstag, 31. Oktober 2019, 15:00 bis 18:45 Uhr

Freitag, 1. November 2019, 8:00 bis 8:45 Uhr
Samstag, 2. November 2019, 8:00 bis 8:45 Uhr

übersetZungen:
Simultan in die Sprachen Deutsch, Englisch, Spanisch, Tschechisch und Russisch übersetzt.

Veranstaltungsort:
Maritim Hotel Ulm, Basteistrasse 40, 89073 Ulm, Deutschland 

 Das Hotel ist für die Dauer des Kongresses komplett rauchfrei. 

hotelZimmer:
Wir haben für unsere Kongress-Teilnehmer ein Zimmerkontingent zu vergünstigten 

Konditionen reserviert. Die Preise inklusive Mehrwertsteuer und  Frühstück betragen:
Einzelzimmer: EUR 126.00 pro Nacht / Doppelzimmer: EUR 80.00 pro Nacht und Person

Verpflegung:
Essenspaket für 6x Buffet jeweils inklusive 2.5 dl Mineralwasser

(Donnerstagabend bis Sonntagmittag)
für EUR 100.- / CHF 110.-

Weitere informationen:
The World Foundation for Natural Science

Hauptsitz für Europa, Postfach 7995, 6000 Luzern 7, Schweiz 
%-Tel. +41(41)798-0398 G &-Fax +41(41)798-0399

-E-Mail: EU-HQ@NaturalScience.org G www.NaturalScience.org

ihre anmeldung nehmen Wir gerne auch online unter  
WWW.naturalscience.org oder telefonisch entgegen!


